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Vergabeverfahren 
„Rahmenvertrag über die Erbringung von Eignungsdiagnostischer Beratung und Durchführung von Potentialanalysen in allen Auswahlverfahren im            Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts und des Bundesamts für Auswärtige Angelegenheiten“




Vergabe-Nr.: VV-2026-0095


Hinweise:

· Eintragungen sind in den mit Formularfeldern versehenen Abschnitten möglich. Alle übrigen Bereiche des Firmenbogens sowie der dazugehörigen Anlagen sind schreibgeschützt und dürfen von Bietern / Bietergemeinschaften nicht verändert werden! 
· Die Angebotsunterlagen sind grundsätzlich elektronisch über die eVergabe-Plattform des Bundes in Textform nach § 126b des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) einzureichen. Bei elektronischer Einreichung der Unterlagen über die eVergabe-Plattform ist keine Unterschrift oder elektronische Signatur erforderlich. 
· Es ist wünschenswert, dass alle über die Plattform bereitgestellten Unterlagen in dem übergebenen Dateiformat bearbeitet und zurückgereicht werden, damit eine elektronische Vorgangsbearbeitung medienbruchfrei erfolgen kann (auf PDF Scans ist zu verzichten).
· Formulare, welche im Firmenbogen als optional benannt und nicht in der Veröffentlichung enthalten sind, können bei Bedarf direkt in der Vergabestelle abgefordert werden (z.B. bei Bewerber-/Bietergemeinschaften).
· Weitere verpflichtende Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte den Teilnahmebedingungen.







Firmenbogen


1. Angaben zur Bietergemeinschaft und zu Nachunternehmern (soweit zutreffend)
	Bevollmächtigter Vertreter der Bietergemeinschaft ist die unter Nr. 1b) genannte Person.

	Mitglieder der Bietergemeinschaft und Nachunternehmer:

	Name des Unternehmens (gilt nicht für Nachunternehmer, soweit nicht Eignungsleihe):
	Leistungsbereich:
	Beteiligung als:
	Vorgesehener Anteil am
Gesamtauftrag

	
	
	Mitglied der Bietergemeinschaft
	Nachunternehmer
	

	     
	     
	|_|
	|_|
	      %

	     
	     
	|_|
	|_|
	      %

	     
	     
	|_|
	|_|
	      %

	Alle Mitglieder der Bietergemeinschaft verpflichten sich im Falle der Auftragserteilung zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenzuschließen und für die Erfüllung sämtlicher vertraglicher und außervertraglicher Verpflichtungen gesamtschuldnerisch zu haften. Bietergemeinschaften sind verpflichtet, eine entsprechende Bietergemeinschaftserklärung abzugeben und einen bevollmächtigten Vertreter mit Unterschriftbefugnis in einer Vertretungsvollmacht zu benennen. Jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft ist verpflichtet, eine Erklärung für Mitglieder einer Bietergemeinschaft auszufüllen, zu unterzeichnen und dem Angebot beizufügen. 
Jeder Nachunternehmer, der für eine Eignungsleihe in Anspruch genommen wird, ist verpflichtet eine Erklärung für Nachunternehmer auszufüllen und dem Angebot beizufügen. 
















2. Angaben zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit des Bieters
	Betriebshaftpflichtversicherung: 

	
	|_|   Ich/Wir erkläre/-n, im Falle der Auftragserteilung unverzüglich eine Betriebshaftpflichtversicherung mit mindestens folgenden Deckungssummen pro Versicherungsfall 
- 1 Mio. EUR für Personenschäden 
- 1 Mio. EUR für Sachschäden        
- 1 Mio. EUR für Vermögensschäden 
abzuschließen, bzw. ich/wir erkläre/-n, dass diese bereits vorhanden ist. 
Name der Versicherung (falls bereits bekannt):
     
Der Nachweis, d.h. die Vorlage einer Kopie des Versicherungsscheins / einer Versicherungsbestätigung, erfolgt erst nach Aufforderung durch den Auftraggeber / die Vergabestelle (nur bei geplantem Zuschlag rechtzeitig vor Zuschlagserteilung).



3. Angaben zur personellen Leistungsfähigkeit des Bieters
	[bookmark: _Hlk164336221]Zahl der Beschäftigten: Jahresdurchschnitt der letzten drei Geschäftsjahre
Beim Einsatz von Bietergemeinschaften und/oder Nachunternehmern sind die Summen aller Mitarbeiter/-innen der beteiligten Unternehmen einzutragen. 

	Gesamtanzahl der Vollzeitäquivalente[footnoteRef:1] [1: 	Fest angestellte Beschäftige oder freiberuflich Tätige. Ohne Auszubildende und Praktikanten.] 

	2025
	2024
	2023

	Leitende Kräfte
	     
	     
	     

	Fest angestellte Mitarbeitende
	     
	     
	     

	Bei Bedarf eingesetzte freie Mitarbeitende
	     
	     
	     








	Personelle Leistungsfähigkeit und Qualifikation / Kenntnisse des einzusetzenden Personals:

	Mindestanforderung 
(Führt bei nicht Erfüllung zum Ausschluss des Angebots)
Der Bieter sichert zu, dass er zur Durchführung der Leistungen im vorgegebenen Zeitraum ausreichend personelle Kapazitäten - insbesondere mindestens 8 Psychologinnen bzw. Psychologen sowie weiteres angemessen geschultes/ausgebildetes Personal - bereitstellt, um
- die geforderten, psychologischen Beratungsleistungen unter Umständen auch ad hoc bzw. mit kürzester Vorlaufzeit (max. 14 Tage) organisieren und begleiten zu können, 
- plötzliche Personalausfälle kurzfristig kompensieren zu können 
- mehrere Auswahlverfahren über mehrere Wochen parallel begleiten zu können.
	Ja	|_|

Nein	|_|
Führt zum Ausschluss

	Mindestanforderung 
(Führt bei nicht Erfüllung zum Ausschluss des Angebots)
Der Bieter bestätigt, dass er zur Durchführung der Leistungen im vorgegebenen Zeitraum mindestens über eine Person mit einer (Zusatz-)Qualifikation im Bereich Statistik, Datenanalyse (oder vergleichbar) verfügt, die die Auswahlverfahren auswertet und analysiert.
	Ja	|_|

Nein	|_|
Führt zum Ausschluss

	Mindestanforderung 
(Führt bei nicht Erfüllung zum Ausschluss des Angebots)
Der Bieter bestätigt, dass er zur Durchführung der Leistungen im vorgegebenen Zeitraum mindestens über eine Person verfügt, die zur bedarfsgerechten Prüfungsanpassung für Menschen mit Schwerbehinderung und diesen gleichgestellten Personen beraten kann.
	Ja	|_|

Nein	|_|
Führt zum Ausschluss






4. Angaben zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit des Bieters
	Mindestanforderung 
(Führt bei nicht Erfüllung zum Ausschluss des Angebots)
Der Bieter erklärt, dass er zum Zeitpunkt des Leistungsbeginns über geeignete, barrierefrei zugängliche Räumlichkeiten zur Durchführung von Kleingruppen- oder Einzelprüfungen verfügt, in denen Menschen mit (Schwer-)Behinderung die Tests unter individuell erarbeiteten Rahmenbedingungen zum Ausgleich der durch die Behinderung entstandenen Nachteile absolvieren können.
	Ja	|_|

Nein	|_|
Führt zum Ausschluss

	Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten

	Der Bieter beschreibt seine Untersuchungs- und Forschungsmöglichkeiten und mindestens ein eigens entwickeltes Testverfahren in der Eignungsdiagnostik 
     






















Ggf. weitere Ausführungen siehe Anlage      



	Publikationen

	Der Bieter beschreibt inwieweit regelmäßig Publikationen erfolgen und stellt eine Übersicht der Veröffentlichungen der letzten drei Jahre zur Verfügung.
     

















Übersicht der Veröffentlichungen der letzten drei Jahre siehe Anlage      

	Anforderungen an das Rechenzentrum

	Mindestanforderung 
(Führt bei nicht Erfüllung zum Ausschluss des Angebots)
Der Bieter erklärt, dass er zum Zeitpunkt des Leistungsbeginns über ein eigenes Rechenzentrum mit Sitz in der EU zur IT-gestützten Auswertung von Testergebnissen verfügt.
	Ja	|_|

Nein	|_|
Führt zum Ausschluss

	Qualitätsmanagement:

	Mindestanforderung 
(Führt bei nicht Erfüllung zum Ausschluss des Angebots)
Der Bieter wendet ein validiertes bzw. zertifiziertes Qualitätssicherungs- bzw. Qualitätsmanagementsystem an und kann dieses über eine entsprechende Zertifizierung nachweisen. Der Nachweis kann über eine Zertifikatskopie, z. B. DIN EN ISO 9001 ff. oder eines vergleichbaren Güteprüfsystems, erfolgen.
	Ja	|_| 
Validierung/Zertifizierung nach 
[bookmark: Text7]<Angabe der Norm/Regelung>
(Kopie des Zertifikats ist beigefügt)

Nein	|_|
Führt zum Ausschluss
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5. Referenzen
Hinweise zu den geforderten Referenzen:
· Bei den hier geforderten Referenzen handelt es sich um eine Mindestanforderung. Eine inhaltliche Nachforderung zu angegebenen Referenzen ist aus Gründen der Transparenz und Gleichbehandlung ausgeschlossen. Unvollständige Referenzangaben führen daher zum Ausschluss Ihres Angebots.
· Bitte achten Sie daher bei der Nennung Ihrer Referenzen auf Vollständigkeit und Überprüfbarkeit.

Inhaltliche Anforderungen an die Referenzen:
Der Bieter weist drei Referenzen der letzten drei Jahre nach (Ausführungsende nicht vor dem 01.01.2023), die in Bezug auf Inhalt, Komplexität und Umfang mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbar sind. Für eine hinreichende Vergleichbarkeit müssen folgende Mindestanforderungen erfüllt sein:
> mindestens eine der drei Referenzen muss für einen öffentlichen Auftraggeber (Bundes-, Landes- oder Kommunalverwaltung) in einem Auswahlverfahren mit mind. 500 Teilnehmenden erbracht worden sein,  
> mindestens eine der drei Referenzen muss in einem Auswahlverfahren mit mindestens 1.500 Teilnehmenden erbracht worden sein, um die Erfahrung im Bereich der Durchführung von Auswahlverfahren für große Bewerbergruppen aufzeigen.
 
Je Referenz müssen zwingend folgende Angaben gemacht werden: 
· Bezeichnung der Referenz / Beschreibung der Leistungen,
· Angaben zum Auftraggeber einschließlich Auskunftsperson (Name, Telefon-Nr., E-Mail-Adresse),
· Angabe zum Vertragsverhältnis (Hauptauftragnehmer, Mitglied einer Arbeitsgemeinschaft, Unterauftragnehmer und ggf. Anteil am Auftrag),
· Ausführungszeitraum,
· Anzahl der zu besetzenden/besetzten Stellen, 
· Anzahl der Teilnehmenden am Auswahlverfahren, 
· eingesetzte Vollzeitäquivalente,
· Beschreibung der angewandten Verfahren/Methoden und ggf. besonderer Anforderungen (z.B. sehr kurze Zeitschiene) 
















	[bookmark: _Hlk213404432]Formlose Darstellung Referenzprojekt 1/3:

	Bezeichnung der 1. Referenz:
	     

	Name des Referenzgebers:
	     

	Art des Referenzgebers:
	|_|	Öffentlicher Auftraggeber (z.B. Bundes-,   Landes- oder Kommunalverwaltung)
|_|	Sonstiger Auftraggeber 

	Kontaktdaten des Referenzgebers:
	<Straße, Nr.>
<PLZ, Ort>
<Zuständige Auskunftsperson>
<Telefon-Nr.>
<E-Mail-Adresse>

	Vertragliche Bindung:
	|_|	Hauptauftragnehmer

|_|	ARGE-Partner
|_|	Nachunternehmer
     % Anteil als ARGE-Partner / Nachunternehmer  an der o.g. Referenz (gemessen am Auftragsvolumen):

	Ausführungszeitraum:
	vom <TT.MM.JJJJ> bis <TT.MM.JJJJ>

	Anzahl der zu besetzenden/besetzten Stellen:
	     

	Anzahl der Teilnehmenden am Auswahlverfahren:
	      

	Anzahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Vollzeitäquivalente[footnoteRef:2]: [2: 	Fest angestellte Beschäftige oder freiberuflich Tätige. Ohne Auszubildende und Praktikanten.] 

	     

	Beschreibung der angewandten Verfahren/Methoden und ggf. besonderer Anforderungen (z.B. sehr kurze Zeitschiene):




	     














	Formlose Darstellung Referenzprojekt 2/3:

	Bezeichnung der 2. Referenz:
	     

	Name des Referenzgebers:
	     

	Art des Referenzgebers:
	|_|	Öffentlicher Auftraggeber (z.B. Bundes-,   Landes- oder Kommunalverwaltung)
|_|	Sonstiger Auftraggeber 

	Kontaktdaten des Referenzgebers:
	<Straße, Nr.>
<PLZ, Ort>
<Zuständige Auskunftsperson>
<Telefon-Nr.>
<E-Mail-Adresse>

	Vertragliche Bindung:
	|_|	Hauptauftragnehmer

|_|	ARGE-Partner
|_|	Nachunternehmer
     % Anteil als ARGE-Partner / Nachunternehmer  an der o.g. Referenz (gemessen am Auftragsvolumen):

	Ausführungszeitraum:
	vom <TT.MM.JJJJ> bis <TT.MM.JJJJ>

	Anzahl der zu besetzenden/besetzten Stellen:
	     

	Anzahl der Teilnehmenden am Auswahlverfahren:
	      

	Anzahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Vollzeitäquivalente[footnoteRef:3]: [3: 	Fest angestellte Beschäftige oder freiberuflich Tätige. Ohne Auszubildende und Praktikanten.] 

	     

	Beschreibung der angewandten Verfahren/Methoden und ggf. besonderer Anforderungen (z.B. sehr kurze Zeitschiene):




	     














	Formlose Darstellung Referenzprojekt 3/3:

	Bezeichnung der 3. Referenz:
	     

	Name des Referenzgebers:
	     

	Art des Referenzgebers:
	|_|	Öffentlicher Auftraggeber (z.B. Bundes-,   Landes- oder Kommunalverwaltung)
|_|	Sonstiger Auftraggeber 

	Kontaktdaten des Referenzgebers:
	<Straße, Nr.>
<PLZ, Ort>
<Zuständige Auskunftsperson>
<Telefon-Nr.>
<E-Mail-Adresse>

	Vertragliche Bindung:
	|_|	Hauptauftragnehmer

|_|	ARGE-Partner
|_|	Nachunternehmer
     % Anteil als ARGE-Partner / Nachunternehmer  an der o.g. Referenz (gemessen am Auftragsvolumen):

	Ausführungszeitraum:
	vom <TT.MM.JJJJ> bis <TT.MM.JJJJ>

	Anzahl der zu besetzenden/besetzten Stellen:
	     

	Anzahl der Teilnehmenden am Auswahlverfahren:
	      

	Anzahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Vollzeitäquivalente[footnoteRef:4]: [4: 	Fest angestellte Beschäftige oder freiberuflich Tätige. Ohne Auszubildende und Praktikanten.] 

	     

	Beschreibung der angewandten Verfahren/Methoden und ggf. besonderer Anforderungen (z.B. sehr kurze Zeitschiene):




	     










	



6. Angaben zu Zuschlagskriterien 
	Kriterien 02 bis 05 der Matrix Zuschlagskriterien sowie Leistungsbeschreibung, Ziffer 4.                   „Konzepte“ 
Der Bieter arbeitet individuelle Konzepte für die Durchführung von Auswahlverfahren, getrennt nach den vier Fachbereichen (drei Laufbahnen im Bereich der Beamtinnen und Beamten sowie der Tarifbereich) aus. 
	Dem Angebot sind als separate Anlagen beigefügt: 
|_|	Konzept Laufbahn höherer Dienst 
|_|	Konzept Laufbahn gehobener Dienst
|_|	Konzept Laufbahn mittlerer Dienst 
|_|	Konzept Tarifbereich


	Kriterium 06 der Matrix Zuschlagskriterien „Qualität der Internetpräsenz des Bieters“
Der Bieter benennt die Website, die zur Bewertung der Zugänglichkeit und des Umfangs der im Rahmen der Internetpräsenz bereitgestellten Informationen, zugrunde zu legen ist. 
	<Vollständige URL>





Fehlende oder nicht wahrheitsgemäße Angaben können zum Ausschluss des Angebots führen. Das Auswärtige Amt / Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten behält sich vor, Nachweise zu fordern und die Angaben zu überprüfen.
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